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Be y lag e
zu Nro - 20.

des Großherzogl . Badischen oberrheinischen Provinzial - Blatts .
Au ffordernngen .Obrigkeitliche

Vorladung des Deserteurs Martin Zäh
ringer von Lehen .

(2 ) Der unter dem Großherzogl . Badischen
Kanonierkorpü gestandene und desertirte Mar .
tin Zäh ringer von Lehen hat sich binnen
6 Wochen um so gewisser zu stellen , als im
AuSblcibungsfall gegen ihn nach den landes »
herrlichen Verordnungen vorgcfahren wird .

Freyburg den 21 . März 1 L09 .
Großherzogl . Obcramt .

Karl Frhr . v . Baden .
Vorladung Milizpflichriger .

( 3 ) Bey der jünst vorgegangenen Rekrutenzie .
hung wurden die unten genannten Militär -
pflichtigen durch das Loos zu Rekruten be¬
stimmt .

Da sich dieselben an unbekannten Orten ab ,
wesend befinden , so werden sie aufgcfordert ,
innerhalb 4 Wochen sich vor diesem Oberamte
zu stellen , im widrigenfall nach dem Gesetz
vom 29 . September 1803 ihr Vermögen so¬
wohl angefallencs als noch zu hoffendes kon-
stszirt , hiernach den Ellern invcntarisirt , das
Bctrcffniß des Ausgetretenen unter Beschlag
gelegt , er selbst aber seines Bürger . und Hei «
mathsrechtes verlustig erkläret werden würde .

Die Abwesenden sind :
Jakob Küher .
Johann Georg Ekert .
Michäel Widmer .
Mathias Wehrte , alle von Dogern .
Joseph Pfeifer , von Bütlingen .
Niklaus Hildenbrandt , von Waldshut .
Johann Nepomuk Maier , von Stetten .
Taver Marder , von Berwangen .
Beat Mülhaupt , von GeMingcn .
Johann Baptist WeissMverger , von

Weisweil und
Kaspar Bercher , von Kadelburg .

Waldshut am 18 . März 1809 .
Großherzogl . Bad . Obcramt .

Föhrenbach .
Vorladung des Deserteurs Franz Joseph

Feiker von Blumberg .
( 2) Der von seinem Regiment entwichene

Franz Joseph ! Feiker von Blumberg
wird anmit öffentlich aufgerufen , sich inner
den nächsten 6 Wochen um so eher wider da¬
hier oder bey seinem Regimente einzufiuden ,weil man sonst den Desertionsprozeß gegen
ihn erkennen , und solchen des Bürgerrechts
und seines Vermögens verlustigt erklären würde .

Blumberg den 20 . März 1809 .
Fürst ! . Fürstcnbcrg . Justizamt allda .

Vorladung Milizpflichriger .
( 2 ) Folgende abwesende Milizpflichtige aus

dem Amtsbezirke Markdorf werden hiermit
vvrgeladen , innerhalb 3 Monaten bey der Un¬
terzeichneten Behörde sich zu stellen , bey Der -
meidung als Landcsausreißcr nach der Strenge
des Gesetzes behandelt zu werden :
Michel Schedler , Hutmacher .
Conrad Kopp , Kaminkehrer .
Jos . Anton Kern , Metzger .
Thomas Strauß , Metzger , sammtlich voll
Markdorf . Markdorf den 16 . März 1809 .

Großherzogl . Bad . vtaabsamt .
H ö f l e.

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Mund
'
todterklärung der Jakob Meier '

schen
Willwe Ottilia von Thcningen .

( 3) Die Jakob Meier '
sche Wütwe Ot¬

tilia , geborne Gebhardtin , von Thenin -
gen ist für mundtodt erklärt und unter Pfleg¬
schaft des Jakob Sick von da gesetzt worden .

Es soll daher Niemand derselben ohne Ein¬
willigung des Pflegers etwas borgen oder mit
derselben kontrahiren , bey Verlust der Forde¬
rung und Nichtigkeit des Handels .

Emmendingen den 24 . Febr . 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Frhr . v. Liebenßern .
Mundtodtrrklärung des Hipolit Pfau vou

Oehningen .
(3 ) Der Bürger und Reebmann Hipoli -

tus Pfau von Oehningen ist für mundtodt
erklärt und unter Pflegschaft verwiesen worden .
Ohne Einwilligung seines ausgestellten Pflegers
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des Säckelmeisters F . Georg Stoll von Oeh -

ningen , soll daher niemand mehr denselben et»

was borgen oder mit ihm konlrahiren , bcy

Verlust der Forderung und Nullität des Han »

dcls . Bohlingen den 13 - März 1809 .
Großherzogl . Bad . Amt .

Fauler .
Mundtodt Erklärung des Trutpert Ort -

lieb und dessen Eheweib .
( 2) Trutpert Ortlieb und dessen Ehe¬

weib die Magdalena , geborne Frey ,
aus dem uncern Münstecthal sind schon im

Jahr 1804 mundtodt erklärt und unter Pfleg¬

schaft des Anton Ortlicb gesetzt worden .
Da nun besonders die Magdalena Frey

seither Gelegenheit gefunden hat , mehrere Schul -

den zu machen und einige Aktivposten einzu -

kasseren , so wird diese Mundtodtserklärung
mit der Warnung in Erinnerung gebracht ,

daß ohne Einwilligung des Pflegers Anton

Ortlieb , bey Vermeidung doppelter Zahlung
und Gefahr des Verlustes Niemand weder

dem Trutpert Ortlieb noch der Magdalena
Frey eine Schuld zurückzahle oder denenselbcn
etwas auf Borg gebe.

Verfügt bey Großherzogl . Badischem Ober -

amt Staufen den 24 . März 1809 .
D u t t l i n g e r .
H ö f l e.

Mundtodterklärung der Wilhelm Wölfi¬
schen Eheleuten .

( 2 ) Ohne Bewilligung des Pflegers oder

Vogtmanns soll bey Verlust der Forderung
folgenden Personen nichts geborgt oder sonst
mit denselben kontrahirt werden . Aus dem
Oberamt Hochberg de» Wilhelm Wölfi¬
schen Eheleuten von Malterdingen deren Pfle¬

ger der Joseph Roßlin von da ist.
Oberamt .

B a u m ü l l r r .

Bekanntmachung den Perüquier Dominik
Birkenmayer betreffend -

( 3 ) Es wird hicmit zur - allgemeinen War .

rmng bekannt gemacht , baß der hiesige Perü -

quler Dominik Birkenmayer , welcher

sich von seiner Ehefrau , der ^ Putzhändlerin
Katharina , gebohrne Schönwald , ge-
trennt hat , keinen Antheil mehr an dem Han¬
del der Letzter» habe , und daß sich diejenigen ,
welche ihm etwa Modewaaren anvertrauen ,
per Zahlung halber vvrfehen mögen , denn seine

Ehefrau haftet für nichts .
Freyburg den ^ 8 . Marz 1809 .

Von «Itadtvogteyamtswegen .

K a u f a n t r a g e.
Verkauf des herrschaftlichen Hofts zu Schwar -

' zenbach
( 3 ) Der herrschaftliche Mayerhof zu Schwär -

bach , bestehend in einem Hause , Scheuer , fünf
Ställen , einem Waschhaust und wozu deyläu -

fig 120 Iauchert Matlfeld und eine beträcht¬
liche Slrcke Waidfeldes gehören , wird hiemik
öffentlich zum Verkaufe unter nachstehenden
Bedingnisse, , ausgcsctzet :

Der Kaufschilling ist in 6jährigen Tcrmi .
nen zu bezahlen , verzinslich mit 5 Prozent vom
Kauftage an , der erste Wurf verfallt 4 Wo -

chen nach eingekroffencr höchster Begnehmigung ,
die übrigen jährlichen Würfe sind mit Georgi -

tag zahlbar .
2 . Für bas Gütermaaß wird keine weitere

Gewähcschaft geleistet .
3 . Hat der Käufer die Staatslasten wie

andere Eigcnthümcr zu übernehmen .
4 . Das Eigenthumsrccht des Mayerhofes

wird Vorbehalten bis der Kaufschilling abge «

führet seyn wird .
Diese öffentliche Versteigerungshandlung

gehet Donnerstags den 4 . May 1809 Nach¬
mittags 3 Uhr auf dem Hofe selbst vor , un¬
ter Eröffnung der weitern nähern Bedingnisse ,
die in der Zwischenzeit auch auf der Kanz -

ley gelesen werden können .
Sc . Blasien den 13 . Marz 1809 .

Großherzogl . vereinigte Gefällverwaltuug
Schönau und St . Blasien .

Verkauf der herrschaftlichen Mühle zu
Todtmoos .

( 3 ) Frcytags den 5 , May 1809 wird die

herrschaftliche Mühle zu Todtmoos bestehend
in einem neu gMpten Hause und von zwey
Mchlgängcn fantW 2 1/2 Iauchert Feld öf¬
fentlich an den Meistbietenden unter folgenden
Bedingniffen versteigert werden :

1 . Der Kaufschilling ist in 6 . auf einander

folgenden Iahrsterminen mit 6 Prozent vom

Kauftage an verzinslich zu bezahlen . Der
erste Wurf ist zu entrichten binnen 4 Wochen
nach erfolgter höchster Begnehmigung , die übri¬

gen jedesmal mit Georgitag .
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2. Behalt sich die gnädigste Herrschaft das

Eigeiitdumsrecht vor, bis der Kaufschilkinz be¬
zahlt styn wird .

3 Die Steuer - und Zehndpflichtigkcit wird
hier bedungen und Vorbehalten.

Diese Handlung gehet am obigen Tage Nach-
mittag 2 Uhr in dem Adierwirlyshause zuTodtmoos vor unter vvrangrfchickter Vorlesungder weitern Bcd .ngmffe , die mittlerweile auch
jedem auf dieser Kanzicy bereitwillig eröffnetwerden . St . Blasien den 13 . März 1809.

Großherzogl . vereinigte Gefäilverwaltung
Schönau und St . Blasien .

Vogel .
Verkauf des herrschaftlichen Maycrhofes zuOberkruminen.(3) Dieses Hofgut bestehet in einer geräu»
migen Stube * 6 Kammern , 1 Keiler, 3 dop.
peilen und einem einfachen Stalle , einem ab .
gesonderten Waschhause ganz von Steinen er ,bauet , uird wozu beyläufig 100 Iauchert Matt«
selb gehören, und Waidfeld soviel, um 60 StückeVieh überwintern zu können. D >c öffentliche
Versteigerung desselben wird Montags den 8.May 1809 Nachmittag 3 Uhr auf dem Hofe
selbst vorgenommcn , unter diesen Beding « isscn :1 . Der Kaufschilling muß binnen 6 Iah «ren vom Kauftage an mit 5 Prozent verzins¬lich entrichtet werden ; der erste Wurf binnen4 Wochen nach erfolgterhöchster Begnehmigung,die übrigen jedesmal mit Gcocgitag.3 . Für das Gütermaas wird keine Ge¬währschaft geleistet .

3 . Die Steuer- und Zehendpflichtigkeit wirdbedungen und Vorbehalten, so wie
4 . Das Eigcnthumsrecht , bis der Kaufschil¬ling bezahlt seyn wird.Die Lokalitäts-Bedingnissekönnen täglich aufder Kanzicy gehöret werden.St . Blasien den 14 . Mär; 1809 .

Großherzogl . vereinigte Gefällnerwaltung
Schönau und St . BlaMi.

Vogel .
Domänialgütervcrkauf.(3) In Folge hohe » Auftrags vom 3. d . M.Nr . 1409. werden den 27 . » 28 . und 29. Mo¬nats April folgende Domänialgüter von dies,seits an den Meistbietenden veräussertwerden, als :Den 27. in dem Gemeindswirthshaus zuBremgarten 261/3 Iauchert Ackerfeld geschätztzu «366 ß.

Den 26 . in diesseitiger Rent-Amts Kanzlep1/2 J ..uchcrt Acker in dem Schlatterbahn ge¬legen, angeschlagen zu 200 si. undDen 29- 1 Iauchert Acker in der Eschba«
cher Gemarkung , geschätzt zu 400 st.Die Hauplverkaussbcklligniffe bey dieser Ver¬äußerung sind : 1) Wird für das Gclandmaaßkeine Gewährhaft geleistet . 2) Die Zchcnd-
Pstichtigkcit davon zu Gunsten gnädigster Herr«schuft , wie auch die Steuer . und SchatzungS -
pstichtigkeit bedungen. 3) Den , Käufer 6 mit5 Prozent jährlich verzinsliche Iahrstccminezur Zahlung bewilliget und 4) Gnädigster Herr¬schaft das Elgenlhumsrecht des Verkauften biS
zur gänzlichen Kauffchiüingszahlung Vorbehalten.Indem man Steigerungslustige andurch Höf,lichst zu dieser Verhandlung einladet , fordertmau dieselben zugleich auch auf, an obgenann,ten Tagen zeitlich in der Frühe um 8 ' Uhran den bestimmten Steigerungs Orten zu er¬scheinen. Heikershcim den 28. Fedr. 1809.

Großherzogl. Bad. Rentamt-
W e v e r.

Domanenverkauf .( 2) Auf höhere Anordnung werben nachbe¬nannte herrschaftliche Realitäten dem Verkaufe
ausgesetzt , und an den beygcsetztcn Tagen undOrten jedesmal Vormittag 9 Uhr in öffentliche
Versteigerung genommen werden, als :

a. zu Gurtweil
den 30. und 31 . May d. I .1 . Der sogenannte Marstall in Stokmau«ren , welcher zu einem geräumigen Bauren«hause und Scheuer möglich eingerichtet wer ,den kann. 2. Das Dörrhaufel nahe an demMarstall , welches zu einem Schupfen undSpeicher , gceigenschaftct ist. 3. Ein Kraut-garten dabcy , von ungefähr 1/8 Iauchert.4. 10 Iauchert 73 Ruthen Matten in den

Emmclwiesen . $. 6 Iauchert 25 Ruthen dieWeylemcrmatte. 6. 16 3/4 Iauchert 39 Ru¬then Matten der äussere Einfang. 7. 8 3/4 Jan »chcrt 22 Ruthen Feld der Großackcr auf demBerg . 8. 4 Iauchert 5 Ruthen Ackerfeld inder Riedhalden . 9 . 1/4 Iauchert Bündt imNtcderfeld . 10. 5 Iauchert ungefähr Matten,Ackerfeld und Gestrüpp in der Letge. 11. Vcr,schicdcne Feldstücke bey den herrschaftlichenReeden auf dem alten Berg und der Thien«
gemcr Eydöri. 12 . 6 Iauchert ungefähr Acker,
selb in den Eichstauden. 13. 4 Iauchert Rer-
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ben im Neuenberg - 14 . 6 Iauchert Reeden

aus dcr Evdöri des angränzenben Siavc -Lyten .

gemcr Banns . 15 . 2 Iauchert Reeden auf

der Braitc in ebengedawlem Banne . Alles

in ganz und Haid , auch Viertels Iauchertwei ,

stn Ablhcilnngen .
' I). zu Bechtcrsbohl im Klettgau ,

den 2 . Iunv d . I .

16 . 3 3fi Iaucherl Reeden im Brucbsaal .

17 . 1/2 Jauchcrk dltto im Hcrreniviiigcrl .

18 . 1 Iauchert ditto im Mühustig . iS . 1

Iauchert ditto im Trvltcnwwgert , welche Stücke

ebenfalls zu halben und Viertels Iaucherten

abgetdrilt sind . 20 . 3/4 Iaucyerl Matten bey

der unteren Trotte . Aue diese Stücke im

Bechtcrsbohlcr -Bann . 21 . 1/8 Iauchert Ree»

ben im Dangsiettcr .Bann . 22 . t/2 Iauchert

Matten in den Grundwiesen . 21 . 7/s Jau¬

chen Matten an den obigen Reeden Nr . 21 .

gelegen. 24 . 1/4 Iauchert Matten zwischen

den jungen Reeden. 25 . Z/4 Iauchert Mat¬

ten im Rüttedronnen , Küßnachcrvanns .

c , zu Wuntöschingen
den 3 . Iuny d. I .

26 . 3 Iauchert Reeden im Banne Wunt -

vschingen in halb Iauchertwcistn Abtherluogen .

Die Hauptbedmgnisse bcy diesem Domä¬

nen Verkaufe sind folgende:
a . Die Zahlung des Kauffchillings geschieht

bcy einlangendcr höchsten Ratifikation , welche

vordchalten ist, baar oder in sechs aufeinander¬

folgenden mit 5 Prozent verzinslichen Jahrs ,

terminen , und ist dcr erste derselben nach ein,

gelangter Ratifikation adzuführen . Diese Ter ,

rninkir niüssen jeweils wenigstens zu 1/4 in

baarem Gclde bestehen , für die übrigen 3/4

werden die laut Patent Nr . 26 . Novcmb .

v. I . neu creirte Großhcrzogl . Bad . Amorti -

fationskassa - Obligationen angenommen / welche

in der Absicht, sie zu dem vorerwehnlcn End¬

zwecke bequemer zu machen , auf Kapital -

Summen zu 500 ff. und 100 ff. ausgestellt sind .
t ». Wenn bey beträchtlichen Käufen jemand

blos mir Staatsobliaativnc » Zahlungen leisten

wollte , so bleibt demfelbci, überlassen deshalb
ein Aranqement mit der Großherzogl . Amorri -

sationskaffe zu treffen .
c. Bis zur gänzlichen Zahlung des Kauf¬

schillings in den bewilligten Terminen , wird

für die gnädigste Landesherrschaft das Eigen-

thum dcr verkauften Domänen Vorbehalten.

d. Die veräusserten Domänen werden den
gewöhnlichen Slaacsiastcn gleich anderen Pri¬
vatgütern und an jenen Orten wo höchster
LandcSherrschaft daS Zehrndrecht ausschließlich
jiistcyct , auch der Zchendpfiichtigkeit unlerwor-
fen ; und endlich

e . Wird für das Gütermaaß keine Wehr -
schafr geleistet .

D » weiteren und besonderen Bedingnisse
werben an de» Versteigerungsragen selbst be¬
kannt gemacht und können von den Kaufflcb-

habcrn , welche zu dieser Versteigerung auf am
gezeigte Orte , Tag und Stunde hiedurch ei»«

geladen sind, bey dieser Verwaltung täglich ein»

gesehen werden.
Gurtweil den 22 . März 1809 -

Großherzogl . Bad . Gefällverwaltung .
Rees .

Mühlenverpachtung .
(2) Die alt Skabhalter Schnclderische

Wittib in Hammcrstein ist gesonnen , ihre da¬
selbst besitzende Mühle , welche 2 Mahlgänge ,
einen Gcrbgang , und 1 Gersten Rännle enthält ,
und wobcy auch Ochltrotte und Reibe befindlich
ist , mit oder ohne Güter , auf 3 oder 6 Jahr
lang den 17 . April d. I . an den Meistbieten «
den zu verlehnen , und ladet die Liebhaber , wel¬

che aber obrigkeitliche Zeugnisse über . ihr Vcr .

mögen und Aufführung aufweisen müssen , hie¬

zu ein :
Lörrach den 27 . Mer ; 1809 .

Großherzogl . Obcramt .

N a ch r i ch t.
Monats - und Viehmarkt Verlegung .

(2) Die Iudenostern und sonstige Fcycrtag «
machen folgende Abänderungen in den hiesige»
Monats - und Viehmärkrcn nvthwrndig :

Der erste wird Dienstags ben 28 . März .
Der 2. Donnerstag den 20 . April .
Der Z .Mücnstag den 16 . May , wobey auch

noch der gewöhnliche Krämermarkt ist.
Der 4 . endlich Dienstag den 6 . Iuny ab .

gehalten werden . Die übrigen nachfolgende
Märkte bleiben in der gesetzlichen Zeit , wenn
nichts weiter angezeigt wird . Welches andurch

zu Jedermanns Wissenschaft allgemein bekannt

gemacht wird .
Emmenbingcn den 8 . März 1809 .

Bürgermeister Ersenlohr .
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